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Die „Große Transformation“: Anforderungen an die internationale 
Wissenschaftskooperation
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Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz im Zentrum 
der öffentlichen Diskussion

Internationaler Rahmen
• Agenda 2030 und SDGs
• Klimaschutzabkommen von Paris
• European Green Deal, Klimaschutzgesetz
• UN-Klimakonferenzen

Nationale Umsetzung: Klimaschutzgesetz 
der Bundesregierung
• Reduzierung der Treibhausgasemissionen um 

65 Prozent bis 2030
• Klimaneutrale Bundesverwaltung bis 2030
• Deutschland klimaneutral bis 2045 (BVG-Urteil)

Neue, verbindliche Anforderungen für Geldgeber, 
Hochschulen und Förderorganisationen
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Nachhaltigkeitsagenda des DAAD
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Handabdruck vergrößern – Fußabdruck verringern 

Positive Effekte steigern

 Strategische Ausrichtung auf die 
Agenda 2030

 Förderangebote zu Themen der 
ökologischen Nachhaltigkeit

 Monitoring und Kommunikation
 Positive Beiträge zu Klima- und 

Umweltschutz

 Negative Effekte reduzieren

 Ökologisches Bewusstsein
 Ressourcenschonende 

Projektumsetzung
 Virtuelle Austauschformate
 Klimaverträgliche Mobilität

425.01.2024DG HochN Hub - Mobilität an deutschen Hochschulen



Fußabdruck verkleinern: Institutionelles Nachhaltigkeitsmanagement 
im DAAD
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Klima- und 
Umweltprogramm
Ausgehend von 
partizipativen 
Veränderungsprozess 
zur Verbesserung der 
Klima- und Umwelt-
bilanz in zentralen 
Handlungsfeldern

Stabsstelle 
Nachhaltigkeit
Verankerung des 
institutionellen 
Nachhaltigkeitsmanage
ments in der 
Organisationsstruktur 
und im Zielsystem des 
DAAD

Klimaneutralität 2030 
Selbstverpflichtung des 
DAAD im Rahmen der 
Allianz der Wissen-
schaftsorganisationen

Klima- und 
Umweltbilanz für den 
Geschäftsbetrieb
Datenbasiertes 
Vorgehen zur Definition 
von Maßnahmen und 
Reduktionspfaden; 
Ergebnisse der 
Klimabilanz 2019 – 2022

©WBGU 2013
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https://static.daad.de/media/daad_de/der-daad/was-wir-tun/231025_daad_klimabilanz.pdf
https://static.daad.de/media/daad_de/der-daad/was-wir-tun/231025_daad_klimabilanz.pdf


Handabdruck vergrößern: Klimaschutz weltweit fördern
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Internationale Hochschul- und Wissenschaftskooperation: Schlüssel für die 
Bewältigung der Klimakrise!

Link: Fact Sheet
Link: Portfolio
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https://static.daad.de/media/daad_de/der-daad/was-wir-tun/daad_factsheet_klima_kurz_dt.pdf
https://static.daad.de/media/daad_de/der-daad/was-wir-tun/daad_klimaportfolio_20220824.pdf


Internationale Mobilität und Austausch sind die DNA des DAAD
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Förderung von Studierenden, 
Wissenschaftlern und 
Künstlern aus Deutschland 
und der Welt (1950 bis 2022)

1,73 Mio.
Geförderte aus 

Deutschland

1,19 Mio.
Geförderte aus dem 

Ausland

Zur Lösung globaler Zukunftsfragen brauchen wir mehr Austausch 
und mehr Internationalisierung, nicht weniger!

Aber: Wie können wir Internationalisierung klimagerecht gestalten?
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Internationalisierung klimaverträglich gestalten: Spannungsfelder
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?

Internationale Kooperation als 
Schlüssel für die Bewältigung des 

Klimawandels

Tradierte Austauschformate 
angesichts Klimakrise unter Druck

Menschenrecht auf Bildung und 
Maxime der akademischen Freiheit

Internationale Mobilität 
verursacht schädliche 

Treibhausgase

Chancen und Grenzen digitaler 
Alternativen noch nicht 

hinreichend ausgeleuchtet

Steigender Rechtfertigungsdruck 
hinsichtlich Investitionen 

und Wirkungen



Internationalisierung klimaverträglich gestalten: Lösungsansätze und Prinzipien
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LINK DAAD Perspektiven „Nachhaltige 
Mobilität“

Form follows function
Ziele und Wirkungen in den Mittelpunkt stellen

Design with the users
Den Bedarf der Zielgruppen berücksichtigen

Leave no one behind
Inklusive und chancengerechte Lösungen entwickeln

Decarbonise mobility
Notwendige Mobilität klimagerecht gestalten

Focus on quality
Qualität und Langzeitwirkung sicherstellen

https://static.daad.de/media/daad_de/pdfs_nicht_barrierefrei/der-daad/210128_daad_perspektive_mobilitaet_a4.pdf
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Projektförderung
Umsetzungsbeispiele für klimaverträgliche 
Mobilität in der Förderung von 
Kooperationsprojekten



Kooperationsprojekte klimaverträglich umsetzen: Aber wie?

• Umfrage des DAAD bei Akademischen Auslandsämtern (2022)
• Dialog und Lernprozess mit Hochschulen, um Förderprogramme bedarfsgerecht nachhaltig(er) 

zu gestalten 

• Erhebung des Status Quo hinsichtlich a) aktueller Berücksichtigung von Klimagesichtspunkten 
und b) weitergehender Bedarfe der Hochschulen

 Berücksichtigung von ökologischer Nachhaltigkeit bei Auswahlen in den DAAD-
Förderprogrammen gewünscht

 Leitlinien und Aufbereitung von Best Practice-Beispielen erleichtern die Umsetzung an den 
Hochschulen
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Klimaverträgliche Mobilität in der Projektförderung

• Sensibilisierung
• Aufnahme von Anforderungen an

Klima- und Umweltschutz in Ausschreibungen

• Praxistipps für die Hochschulen z.B.  
„Leitfaden für nachhaltige Veranstaltungen“ oder „Dienstreisenavigator“ des DAAD

• Pilotprogramme
• Alumni-Programm: Längere Förderungen und Einbau virtueller Elemente in den Projektansatz 

(Förderrahmen), verpflichtende Bahnnutzung bis 800km

• Projektbezogener Personenaustausch: Kombination Streckenlänge, Status und Mindestdauer 
(lange Reise  lange Dauer) (Förderrahmen)

• Globale Zentren für Klima- und Umwelt: Beitrag zu Klima- und Umweltschutz und den damit 
verbundenen SDGs als Programmziel, Pilotierung CO2-Kompensation für internationale Mobilität
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„Der DAAD hat sich zum Ziel gesetzt, seinen ökologischen Fußabdruck als 
Organisation und Förderer weiter zu reduzieren. Im Rahmen der 
Projektförderung sollte eine ressourcen-, klima- und umweltschonende 
Planung und Durchführung der Projekte angestrebt werden. Dies betrifft 
insbesondere Mobiltäten/Reisen, und kann sich, je nach Art und Umfang des 
Projektes, auch auf Beschaffung und Vergabe, Veranstaltungsmanagement 
oder Marketing und Öffentlichkeitsarbeit beziehen.“

https://static.daad.de/media/daad_de/der-daad/was-wir-tun/daad_leitfaden_nachhaltigeveranstaltungen_a4.pdf
https://static.daad.de/media/daad_de/der-daad/was-wir-tun/daad_factsheet_dienstreisen_extern.pdf
https://www2.daad.de/downloads/foerderprogramm/file.php?id=7755
https://www2.daad.de/downloads/foerderprogramm/file.php?id=7837
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Stipendienprogramme
Umsetzungsbeispiele für klimaverträgliche 
Mobilität in der Individualförderung



Klimaverträgliche Mobilität in der Individualförderung

• Sensibilisierung
• Sensibilisierung für die Wahl des Verkehrsmittels bzw. die Möglichkeit 

der CO2-Kompensation (Vermeiden vor Reduzieren vor Kompensieren)

• Broschüre „Klimaverträglich unterwegs“

• Factsheet „Den Aufenthalt in Deutschland nachhaltig gestalten“

• Pilotmaßnahmen
• Green Mobility Top Up

• CO2-Kompensation

• Nachhaltigkeitskonzept im Kongress- und Vortragsreisenprogramm: Digitale Förderschiene, 
verpflichtende Nutzung von klimaverträglichen Verkehrsmitteln bis 600 km Distanz
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https://static.daad.de/media/daad_de/pdfs_nicht_barrierefrei/der-daad/was-wir-tun/daad_broschuere_klimavertraeglich_unterwegs.pdf
https://static.daad.de/media/daad_de/der-daad/was-wir-tun/210707_daad_onepager_nachhaltige_aufenthalte_10tipps_link__003_.pdf


Internationalen Austausch klimaverträglich gestalten: Ausblick

• Ökologische Nachhaltigkeit in der Programmentwicklung
• Aufnahme von Nachhaltigkeitsaspekten in interne Prozesse

• Klima- und umweltsensitive Projektplanung und -umsetzung
• Aufnahme von Anforderungen an Klima- und Umweltschutz in Ausschreibungen
• Berücksichtigung als Auswahlkriterium

• Grüne Mobilität und CO2-Kompensation
• Monitoring und Weiterentwicklung bestehender Pilotmaßnahmen
• Konzept Umsetzung von CO2-Kompensation in Projektförderung in Abstimmung mit den GG

• Beratung der Hochschulen
• Ausbau der Beratung von Hochschulen zur klima- und umweltsensitiven Projektorganisation und -

umsetzung
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Internationalen Austausch klimagerecht gestalten: Lösungsansätze

Digitale 
Alternativen 
nutzen und 

fördern

Zielkonflikte 
transparent 

machen

Physische 
Mobilität 

zielgerichtet 
einsetzen

Vermeiden,
Reduzieren, 

Kompensieren

Auf 
Verhältnis-
mäßigkeit 

achten Anreize für 
grüne 

Mobilität 
setzen

Zielgruppen-
orientierung 

und Chancen-
gerechtigkeit 
und stärken

Datenbasiert 
vorgehen
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Stadt Hennigsdorf · Postfach 120 120 · 16750 Hennigsdorf www.hennigsdorf.de

Deutscher Akademischer Austauschdienst (DAAD)
Kennedyallee 50
53175 Bonn

www.daad.de

Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit

Henrike Schmitz

SB04 – Stabsstelle Nachhaltigkeit

henrike.schmitz@daad.de
nachhaltigkeit@daad.de
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